
* 1789 Ssemen Nikolajewitsch von Korsakoff, Cherson

Gesehen in der Seitentür einer Esslinger Apotheke
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* 1906 Wilhelm Schwarzhaupt, St. Goar

Wenn allöopathische Ärzte zur Homöopathie
herüberkommen, so haben sie außer dem Ärger,
von den Allöopathen nun für Narren oder
Schurken gehalten zu werden, auch noch den,
daß sie unter den ältern Homöopathen als
Neulinge und Schüler dastehen.

Constantin Hering
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† 1849 Johann Josef Wilhelm Lux, Leipzig

... Überhaupt haben die
Chamille-Schmerzen das
Eigne, daß sie in der Nacht
am wüthendsten sind, und
dann oft bis zu einem Grade
von Verzweiflung treiben,
nicht selten mit unablässi-
gem Durste, Hitze und Röthe
der einen Backe: auch wohl
heißem Kopfschweiße selbst
in den Haaren. Die Schmer-
zen von Chamille deuchten
gewöhnlich unerträglich und
nicht auszuhalten. Alles dieß
Charakteristische der Chamille deutet auf mit ihr homöo-
pathisch zu hebende, ähnliche Krankheitsfälle hin. ...

Samuel Hahnemann, Reine Arzneimittellehre, 1825
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Samuel Hahnemann an seine zweite Ehefrau Melanie.
© Institut für Geschichte der Homöopathie der Robert Bosch Stiftung, Stuttgart
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* 1841 Gustav Werner, Chemnitz
* 1856 Andrew Leight Monroe, Louisville/Kentucky

Andrew L. Monroe verfaßte unter anderem das Buch »Method of
memorizing the materia medica« (1882). Darin sind die Leitsymptome
von 44 Arzneien in Akrostichon-Form zusammengestellt. Ein Beispiel:

P roud as a queen, yet greatest depression,

L arge things seem small, distrust and suspicion.

Ahead as to menses, much dark clotted blood

Thus often for women hysterical good;

I ndurated and fallen the womb we do find,

Neuralgias and pains that are cramping in kind,

And »putty-like« stools serving bowels to bind.
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* 1918 Otto Eichelberger, München

Otto Eichelberger

Mit freundlicher
Genehmigung von
Karin Rohloff,
Wuppertal.
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* 1861 Cyrus Maxwell Boger, Annville/Pennsylvania
† 1883 Heinrich Goullon sen., Weimar
† 1946 Friedrich Paul Gisevius, Berlin

Cyrus Maxwell Boger
Porträtbüste von Michael Gschwendtner, Stuttgart

(13 cm hoch, Kaltmetallguß)
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* 1825 William Henry Holcombe, Lynchburg/Virginia
* 1877 Gustav Schimert, Reußmarkt/Siebenbürgen

† 1959 E.-C. Tuinzing, Rotterdam
† 2002 M. L. Sehgal

Wußten Sie schon, ...

... daß zu den berühmtesten Patienten
Pierre Schmidts der polnische Pianist
und Politiker Ignacy Jan Paderewski,
der Dirigent Wilhelm Furtwängler,
der erste Ministerpräsident Indiens,
Pandit Nehru, sowie der Philosoph
Krishnamurti gehörten?
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† 1873 Johann Wilhelm Arnold, Heidelberg

Nachdem das Londoner homöopathische Krankenhaus bereits 1849 gegründet
worden war, fand »am 9. Juli 1893 ... die feierliche Eröffnung des nunmehr
allen modernen Ansprüchen genügenden Krankenhauses statt. Seit dieser Zeit
sind mehr als 10 000 Kranke in den Betten des Krankenhauses behandelt und
mehr als 300 000 Patienten in den dazugehörigen Abteilungen der Poliklinik
beraten worden.« Richard Haehl, Homöopathische Monatsblätter 1906
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† 1981 Margery Grace Blackie, Halstead

Da wir im »kleinen
kwibus« sind, folgt
die Antwort bereits
morgen!

Leipziger Populäre
Zeitschrift für
Homöopathie, 1928
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† 1902 Richard A. Phelan
† 2001 Artur Braun, München

Homöopathie steht in Indien in sehr hohem
Ansehen und wird von der Regierung
gefördert. Die Inder verstehen nicht, daß
diese geniale Heilmethode, deren Begründer
der Leipziger Arzt Dr. Samuel Hahnemann
war, an den deutschen Universitäten kaum
gelehrt wird und noch dazu viele Gegner hat.

Karl Carstens
(deutscher Bundespräsident 1979 bis 1984)
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